Windkraftwerke
Windkraftwerke nutzen die Energie, die durch bewegte Luft transportiert wird. An den zwischen 80 m und 140 m hohen Türmen sind Rotoren von bis zu 100 m Durchmesser angebracht. Diese laden Energie über Getriebe auf Generatoren um. Die Leistung einzelnen Windkraftwerks beträgt bis zu 2,7 MW wobei Standort und Windhöffigkeit zu großen Unterschieden führen können[footnoteRef:1]. [1:  http://www.weltderphysik.de/gebiet/technik/energie/gewinnungumwandlung/windkraft/technik-der-windkraft/] 

Windkraftwerke werden sowohl im Landesinneren (onshore) als auch im Meer (nearshore bzw. offshore) gebaut werden[footnoteRef:2]. In sogenannten Windparks werden dabei mehrere Windräder nebeneinander errichtet. Der derzeit größte Onshore-Windpark  befindet sich im chinesischen Gansu. Hier leisten derzeit über 3500 Windräder zusammen bis zu 5.160 MW[footnoteRef:3]. Bis 2020 soll Gansu auf 20.000 MW ausgebaut werden. Die größte Offshore-Windanlage befindet sich in der Nordsee. Sie trägt den Namen  „London Array“[footnoteRef:4] und wurde 2012 in Betrieb genommen. 175 Windkraftwerke leisten hier 630 MW[footnoteRef:5]. [2:  https://de.wikipedia.org/wiki/Windkraftanlage]  [3:  https://en.wikipedia.org/wiki/Gansu_Wind_Farm]  [4:  http://www.londonarray.com/]  [5:  https://de.wikipedia.org/wiki/Windpark] 

Günstige Standorte für Windkrafträder sind nicht unbedingt dort, wo große Energiebedarfe bestehen. Der Energietransport und der Bau sogenannter Stromtrassen[footnoteRef:6] stellt somit eine Herausforderung dar, die von verschiedenen Interessengruppen unterschiedliche wahrgenommen werden. Dabei sind selbst erklärte Umweltschützer nicht unbedingt immer einer Meinung, denn die Anliegen von Klima- bzw. Naturschutz schließen sich zuweilen gegenseitig aus[footnoteRef:7],[footnoteRef:8]. Auch in der übrigen Gesellschaft gehen die Meinungen weit auseinander. Infolgedessen gibt es eine Vielzahl von Bürgerinitiativen für und gegen Windkraftwerke sowie viele politische Programme zum Thema[footnoteRef:9],[footnoteRef:10],[footnoteRef:11],[footnoteRef:12],[footnoteRef:13],[footnoteRef:14]. [6:  http://www.geoportal.de/SharedDocs/Karten/DE/Themenkarte_Windenergie.html]  [7:  http://www.energie-winde.de/mensch-und-umwelt/details/oekos-gegen-oekos-das-gruene-dilemma.html]  [8:  http://www.londonarray.com/downloads/List-of-studies.pdf]  [9:  http://www.lenzhahn.de/artikel/buergerinitiative-fuer-windkraft]  [10:  http://www.siventis-energie.de/]  [11:  http://www.windindustrie-in-deutschland.de/interviews/nachgefragt-erfolgreiche-zusammenarbeit-mit-kommunen/]  [12:  http://www.augsburger-allgemeine.de/noerdlingen/Windkraft-Heimatpfleger-schlagen-Alarm-id18696531.html]  [13:  http://www.fr-online.de/energie/interview-mit-naturschutz-papst-succow--oeko-energie-kann-auch-ein-fluch-sein-,1473634,11136802.html]  [14:  http://www.bayerische-staatszeitung.de/staatszeitung/bauen/detailansicht-bauen/artikel/wenn-windraeder-touristen-vergraulen/] 

Die Menge an Energie, die Windkraftwerke umwandeln können, ist naturgemäß Schwankungen unterworfen. Infolgedessen sind Windkraftwerke alleine nicht geeignet, Grundlasten zu decken. Im Zuge der Energiewende werden für die zukünftige Entwicklung diverse Prognosen aufgestellt und unterschiedliche technische Lösungen diskutiert, um eine verlässliche Versorgung von Industrie und Haushalten zu gewährleisten[footnoteRef:15]. Im Jahr 2014 lag der Anteil der Windenergie am gesamtdeutschen Energiebedarf bei 9,1%[footnoteRef:16]. [15:  http://www.dpg-physik.de/veroeffentlichung/broschueren/studien/energie_2010.pdf S.108ff]  [16:  https://www.destatis.de/DE/ZahlenFakten/Wirtschaftsbereiche/Energie/Erzeugung/Tabellen/Bruttostromerzeugung.html] 

Die Baukosten für große Windkraftanlagen liegen zwischen etwa € 770 und € 1030 pro Kilowatt. Kleinere Anlagen mit Leistungen zwischen 100 und 1000 Kilowatt sind meist noch günstiger[footnoteRef:17]. Die Laufzeiten von Windkraftwerken sind vorrangig über den Zeitraum von Pachtverträgen und staatlicher Förderung eingeschränkt. Üblich sind Zeiträume von etwa 20 Jahren. Aus technischen Gesichtspunkten kann die Laufzeit eines Windkraftwerks bei entsprechender Wartung aber auch viel länger sein[footnoteRef:18]. [17:  http://www.erneuerbare-energie-windenergie.de/windenergie-kosten]  [18:  http://www.spiegel.de/wissenschaft/technik/das-ungewisse-schicksal-ausgedienter-windraeder-a-1016301.html] 

[bookmark: _GoBack]Die Kosten für Endverbraucher liegen insgesamt bei 12 bis 17 Cent pro Kilowattstunde. Dabei sind die staatliche Förderung und Kosten für weitere Kraftwerke, die Leistungsschwankungen der Windanlagen ausgleichen können, bereits berücksichtigt[footnoteRef:19]. [19:  http://www.klimanotizen.de/2011.04.20_Windkraft-Grundlast-Mittellast_Spitzenlast_K.pdf
] 

